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Pflegeklassen Anlage 1 
 

Kategorie 
Kriterium 

Pflegeklasse 1 
(optimale intensive Pflege) 

Pflegeklasse 2 
(normale - reduzierte 

Pflege) 

Pflegeklasse 3 
(reduzierte Pflege) 

Pflegeklasse 4 
(minimale bis extensive 

Pflege) 

Pflegeklasse 5 
(extensive - sporadische 

Pflege) 

Lage 
Neuanlagen 
Umgestaltungsmaßnahmen 

Flächen in prägnanter Lage, 
mit hohem Anspruch an das 
Erscheinungsbild und die 
Sauberkeit, mit z.T. hoch-
wertiger Ausstattung 

Flächen in wichtiger Lage im 
Stadtteil, mit gleich hohem 
Anspruch an Sauberkeit 

Flächen, die überwiegend 
Randbereiche betreffen, mit 
vermindertem Anspruch an 
das Erscheinungsbild bzw. 
wenig Einfluss auf das 
Stadtbild 

Abstandsflächen, Randbe-
reiche ohne Einfluss auf das 
Stadtbild  
Biotopflächen 

Art und Häufigkeit der 
Erholungs- und Freizeit-
nutzung 

intensive und häufige Nut-
zung; hohe Ansprüche an 
die Verkehrssicherheit 

intensive und häufige Nut-
zung; hohe Ansprüche an 
die Verkehrssicherheit 

normale bis häufige Nutzung keine oder wenig Nutzung 
keine unmittelbare Nutzung 
der Fläche 

Funktion 
hoher Repräsentationswert; 
Erhaltung der Funktionalität 

überwiegend hoher Reprä-
sentationswert 

normaler Repräsentations-
wert 

untergeordneter Repräsen-
tationswert 

geringer bzw. kein Reprä-
sentationswert; 
ökologische Wertigkeit 

Beispielflächen 

Pflegeklasse 1 ist in E-
schweiler aufgrund erforder-
licher finanzieller Einsparun-
gen derzeit nur im Zuge der 
Entwicklungspflege von 
Neuanlagen (3 Jahre) und 
bei Sportanlagen/Liegewiese 
Freibad besetzt. 

Kernbereich Innenstadt;  
Markt- und Aufenthalts-
plätze; 
Stadtgarten; 
Spielplätze; Nutzflächen der 
Schulen; 
Nebenanlagen der Sport-
stätten; 
Hauptzufahrtsstraßen; 
Bahnhöfe und Bushof; 

Wohngebietsplätze  
(Rinkensplatz, Frankenplatz, 
Nothberger Platz, von-Trips-
Platz pp.); 
untergeordnete Grünflächen 
in den Ortslagen 

Verkehrsgrün; 
Straßenbegleitende Strauch- 
und Gehölzflächen; 
Wiesenflächen 

Wegeseitenflächen 
Biotop- und Ausgleichsflä-
chen 

Auswirkungen der Pfle-
ge auf Grünflächen 

dauerhafter Erhalt der Quali-
tät ist durch die gärtnerische 
Pflege gewährleistet. 
werterhaltende Pflege 

Pflege zu Lasten des Er-
scheinungsbildes reduziert; 
Qualität bleibt jedoch annä-
hernd erhalten. 
Beeinträchtigung des  
Erscheinungsbildes 

Pflege ist stark reduziert, so 
dass sich die Qualität der 
Anlagen auf Dauer ver-
schlechtert  
Substanzverlust 
 

minimale Pflege zur Siche-
rung der Verkehrssicherheit  
 
 
deutlicher Substanz- und 
Wertverlust  

Pflege der landschaftsge-
staltenden Anlagen und 
Ausgleichsflächen erfolgt 
minimal jedoch zielgerichtet 
nach dem Biotoptyp 

 


